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Microsoft stallt künftig« 
BUrosoftware «Office 12» vor 

! LOS ANGELES - Microsoft will die nächste 
; Version seiner BUrosoftware mit einem Füll-
i hörn neuer Funktionen und einer komplett neu ! 
i gestalteten Oberfläche versehen. Erstmals j 
| präsentierte Microsoft-Chefentwickler Bill | 
' Gates (Bild) Einzelheiten von «Office 12» so­

wie weitere Details des künftigen Betriebssys- j 
j tems Vista auf dem Entwicklerforum Profes-
! sional Developer Conference (PDC). Die für 
; das zweite Halbjahr 2006 angekündigte Ver-
| sion sei die wichtigste Veröffentlichung seit 
I «Office 95», sagte Gates am Dienstag (Oits-
j zeit) in Los Angeles. «Office 12 hat alle we-
< sentlichen Bestandteile, um eine unglaubliche 
| Produktivität bei Millionen von Menschen 

rund um den Globus freizusetzen.» (sda/dpa) | 

Unerlaubte Beihilfen: 
Olympic drohen Ttiitulenzen 
BRÜSSEL/ATHEN - Die griechische Flug- ; 
gesdlschaft Olympic muss bis zu 540 Mio. 
Euro illegaler Beihilfen an den griechischen 
Staat zurückzahlen. Das hat die EU-Kommis-
sion entschieden. Griechenland habe Olym­
pic Airways und ihrer zum Verkauf stehenden 
Nachfolgegesellschaft Olympic Airlines un­
gerechtfertigte Wettbewerbsvorteile ver­
schafft, erklärte die Kommission am Mitt­
woch in Brüssel. Die nun festgestellte Bevor- j 

teilung von 540 Mio. Euro kommt zusätzlich j 
zu einer bereits zuvor verlangten Beihilfe- j 
rückzahlung von 160 Mio. Euro hinzu, (sda 

Brünes Licht für Daimier-
Rnanzgeschäfte in China 
PEKING - Der deutsch-amerikanische 
Autobauer DaimleiChrysler darf in China 
auch in das Geschäft mit der Autofinanzie-

; rung einsteigen. Dies teilte das Unternehmen | 
I am Mittwoch in Peking mit. DaimlerChrysler ! 

wolle Finanzierungen fUr Käufer und Händler ; 
sowie auch Versicherungen anbieten. Im Jahr i 

2006 werde der Abschluss von 3000 Verträ­
gen angestrebt. Das Finanzierungsgeschäft 
sei ein wachsender Markt. (AP) 

Opel gibt wieder Bas 
FRANKFURT/MAIN - Opel startet nach 
längeren Durststrecke wieder durch und ver-
kauft mehr Autos. In den ersten sieben Mona- j 

ten dieses Jahres stieg der Absatz um 12 000 | 
Fahrzeuge im Vergleich zum Voijahr, wie j 

Opel-Chef Hans Demant am Mittwoch auf der j 
Internationalen Automobilausstellung IAA ; 
mitteilte. Die Situation auf dem deutschen 
Automarkt beurteilte er als nach wie vor 
schwierig. Trotz der leichten Besserung der 
vergangenen Monate sei eine durchgreifende | 
Wende zum Besseren nicht in Sicht. (AP) i 

i Itend zur individuell 
gestalteten Kreditkarte 
PARIS - Bei Kreditkarten geht der Trend zu { 
immer kurioser gestalteten Exemplaren. In 
Asien und den USA werden bereits Karten j 

angeboten, die wie Kunstwerke in limitierter 
Auflage erscheinen und mit Diamanten be- | 
setzt oder parfümiert sind. Daneben sei auch i 

technischer Schnickschnack im Kommen: die j 
eingebaute Mini-Taschenlampe, akustische ; 
Signale beim Herausnehmen oder Karten, die I 
im Dunkeln leuchten. Dies sind die Resultate  ; 
einer Studie des Finanzverlages Publi-News 
und der Unternehmensberatung Altönor Con­
sulting, für die 94 Banken in 25 Ländern be­
fragt wurden. (sda/afp) 

L A F V - G  A S T B E I T R A G  

Marktausblick europäische Rentenmärkte 
LAFV-Gastbeitrag von Marcel Wetzeis 

Der Bund-Future, massgeblicher 
Indikator des europäischen Renten­
marktes, erreichte am 2. September 
2005 ein neues Allzeithoch bei 
124,60 Punkten im September-
Kontrakt, dies entspricht einer Ren­
dite der zehjährigen Bundesanleihe 
von 3,04 Prozent. Nachfolgend 
setzte eine kleine Konsolidierung 
ein, welche den Markt zwei Rendi­
testellen nach oben gebracht hat. Ist 
das nun der Beginn einer Umkehr 
aus dem langfristigen Aufwärts­
trend oder lediglich eine kurzfristi­
ge Korrektur? 

Wie so oft passt die Antwort «Es 
kommt darauf an». Das aktuelle 
Marktniveau befindet sich an einer 
relevanten Unterstützungszone -
hält diese, sehen wir eine Fortset­
zung des Aufwäitstrends: Kurzfristi­
ges Kursziel 124 Punkten im aktuel­
len Dezember-Kontrakt, mittelfris­
tig gefolgt von einem Angriff auf 
die psychologisch relevanten 3 Pro­
zent der zehnjährigen Bundesrendi­
te. Bricht die genannte Unterstüt-
zungszone, darf von einer weiteren 
Konsolidierung bis auf zunächst 122 
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Fondsname Inventwwefl  
IneNol 

CHF 29155 
CHF 118 74 
O *  12535 
CHF 142 3 0  
C K  14® 27 
EUR 102 77 
EUR 109 91 
CHF 164 47 
CHF 17153 

SWC ICH RortoMo Fund Volca 
SWC IUI Porllofc) Fund Income A 
SWC IUI PortMo Fund Income B 
SWC IUI PortMo Fund tield A 
SWC IUI PortMo Fund YMd B 
SWC UJI PoHMo Fund Iura» YWd A 
SWC IUI PortMo Fund fcrol YMd B 
SWC IUI talloio Fund Bakncsd A 
SWC UJI PortMo Fund Bdmced  B 
SWClUl f lo r fb fo f i jnd f tmlMaradA EUR 10154 
SWC Lift tafcio Fund femfBdancsdB EUR 10584 
SWC IUI PortHo Find GrowtiA 
SWC IUI PortMo Fund Grow#) B 
SWC IUI PodMo Fund Curat GrwvIhA EUR 94 81 
SWC m Portfoto Fund furo) GrowthB EUR 97 31 
SWC IUI Port**) Fund Equ#y A 
SWC UJ) PortMo Fund EquByB 
SWC IUI Porto! Fund (urol Gr h v  Bd A EUR 8134 
SWC IUI Portot Fund Eunl  Gr t w  Bai B EUR 8135 
SWClUinjfctoFmJGreairwBcl  A O f  16157 
SWC IUI Rlfcki  (und Green h »  Bei B O f  163 52 
SWC ILHPafcto Fund Gram » v  Equ A EUR 9 2 6 8  
SWC UJI taMo Fund G n e n t w E q u B  EUR 92 6 8  
SWC IUI Money Market Fund O f  
SWC IUI Money M a t a l  Fund USD 
SWC IUI Mono* M a t a l  Fund GBP 
SWC IUI Mcney M a t a l  Fund EUR 
SWC IUI Mone» M a t a l  Fund CAD 
SWC IUI Moray M a t a l  Fund AUO 
SWC ICH Bond Fund CHF 
SWC ICH Bond Fund Corporate H O f  
SWC KM Bond Fund Qpport HedgedO*  CHF 100 35  
SWC ICH Bond Fund MamMond CHF 9 7 6 0  
SWC IUI Bond InvOpporl Short fem EUR EUR 99 9 9  
SWC UJI Bond k m s l  CHF A 
SWC ILA Bond tawl CHf B 
SWC IUI Bond tatest USD A 
SWC UJI Bond k m s l  USD B 
SWC ICH Bond Fund Corporate USO 
SWC UJI Bond IrMBt GBP A 
SWC IUI Bond Irmsl G6P B 
SWC UJI Bond hvest EUR A 
SWC IUI Bond t m «  EUR B 
SWC ICH Bond Fund Corporate EUR 
SWC K H  Bond Fund O p p a U t e  EUR 
SWC I U  Bond InvestJ'YA 
SWC UJI Band foast-PYB 
SWC UJI Bond h i w t  CAD A 
SWC IU) Bond kwBSl CAD B 
SWC IUI Bond AUO A 
SWC UJt Bond Imesl AUO B 
SM:  I U  Bond hvesl Intemallonat A 
SWC U J  Bond teul H e m a f c n d  B 
SWC ICH Band Fund Corewl hl  A 
SWCtUBondhu  M a ä u m f a m O f  A C H  103 21 
SWC IUI Bond n» Medum l e r n  O-FB C K  10675 
SWC UJI Bond tw Madum fam UBD A UGO 10802 
S M :  UJI Bond kwMadumferm USO B USD 11410 
SWC IUI Bond toMadumfcrm EUR A EUR 10515 
SWC UJI Bond t w  Medum l e r n  EUR B 
SWC ICH Equtly Fund Memolond  
SWC K U  Equdy Fund Comnertd  Am 
SWC ICH EquHy Fund Conllnentd Europe ELR 13180 
SWC ICH Equty Fund Cdnlnert N AmerfcoUSD 20990 
SWC ICH Equty Fund Aurtto 
SWC ICH Euroland 
SWC ICH Equüy fund Gr B M n  
SWC ICH b f M f  Fund Japan 
SWC ICH Equ»y Fund Hger 
SWC C H  Fund SwAzertad 
SWC ICH Equfc Fund U d u e S w t e t a d  C H  127 60 
SWC C H  Equtly Find SMC S w b B t  A C H  275 9 0  
SMC CHEquHy Fund Green kwesl 

CHF 209 71 
C H  213 0 0  

C H  245 3 3  
C H  246 4 0  

C H  14184 
USO 94 3 8  
GBP 17197 
EUR 94 4 9  
CAD 168 58 
AUD 17179 
C H  9 5 5 0  
C H  107 35  

C H  11015 
C H  114 58 
USD 11089 
USD » 9  2 3  
USO » 6  70 
GBP 6512 
GBP 7196 
EUR 67 8 3  
EUR 7290 
EUR » 6 7 0  
EUR 10430 
JPT 1166100 
J>Y 11762 0 0  
CAD 127 2 0  
CAD 138 84  
AUD 11765 
AUD 13203 
C H  103 6 2  
C H  11091 
C H  10525 

EUR 11157 
C H  152 8 5  
USD 70 2 5  

EUR 180 50 
BJR 113 25  
GBP 18010 
P f  6620 0 0  
USD 6 0 8 5  
C H  27610 

C H  11200 
SWC KHEeM* Fund Enwgng M u t e n  USD 145 55  
SWC ICHEqu«yFundGdd USD 6 3 6 8 5  
SWC IUI Equty (und SMC Eurcpe BJR 125 25  
SWC IUI Equly Fund SMC Japan P I  18124 0 0  
SWC IUI E<My Fund SMC N America USO 135 81 
SWC I i «  £ q * y  Fund Macomm EUR 17312 
SWC UJI Equty Fund Erwgy EUR 6 4 6 5 3  
SWC IUI Equty F ind  Rrnnc« EUR 4 6 4 6 5  
SWC UJI Equty Fund H a a »  Com EUR 43511 
SWC UJI Equty Fund M a n  EUR 27214 
SWC UJI Equty Fund fcchnotogy EUR 15540 

B ö r s e n k u r s  
SWC ICH * • *  faMe Fund fco C H  1 3 3 0 0  

SWCKHAhmot. Fd-OttaraladOf C H  I04675 
SWC 0 4  Afemal Fd  OKwSled EUR EUR 04120  
SWC C H  Altoral F d - O m M  USO USO 1 3 3 0 »  

Punkte (charttechnisch relevante 
Unterstützungszone) gefolgt von 
121 Punkte (Unterstützung aus Fi-
bonacci) ausgegangen werden. 

Die europäischen Bond-Märkte 
werden sich aktuell nicht von den 
Tendenzen der US-Rentenmärkte 
abkoppeln können. Dort dürften die 
Folgen der Naturkatastrophe noch 
nicht in die Kapitalmärkte einge-
preist sein. Auf längerer Sicht soll­
ten die wirtschaftlichen Folgen 
eher positive Nachwehen nach sich 
ziehen - der Wiederaufbau etc. las­
sen grüssen. Kurzfristig jedoch 
sind eher negative Tendenzen er­
sichtlich: Unzählige Arbeitsplätze 
wurden vernichtet, der private Kon­
sum rückt dort ebenfalls erst mal in 
den Hintergrund. Zu guter Letzt 
wurden die US-Energiemärkte in 
empfindlicher Weise getroffen. Zu-
sammengefasst also höherer Infla­
tionsdruck und schlechte Konjunk­
turdaten - daraus folgend positive 
Tendenzen für die Anleihemärkte. 

Die ölpreisproblematik ist auch 
an der alten Welt nicht spurlos vor­
beigeschritten. Neue Rekordpreise, 

insbesondere die Benzinpreise las­
sen grtlssen, sind sicherlich nicht 
förderlich für das Konsumverhalten 
der BUrger. Betrachten wir 
Deutschland, sehen wir eine 
«Sonderstory» an den Aktienmärk­
ten, die nach den Wahlen am kom­
menden Sonntag allmählich ihr En­
de finden sollte und zu Gewinnmit­
nahmen und daraus folgend zu Um­
schichtungen zugunsten der Ren­
tenmärkte führen sollte. Der DAX 
hat seit dem Jahresanfang mehr als 
17 Prozent hinzugewinnen können, 
der Dow Jones Euro Stoxx 50 - In­
dex immerhin knappe 14 Prozent. 
Fassen wir auch hier zusammen: 
Ein Ende der politischen Aktien­
börsen in Deutschland ist in Sicht, 
und auch hier dürfen wir negative 
Konjunkturdaten, insbesondere In­
flationsdaten, erwarten. 

Interessanterweise scheinen die 
Folgen der ölpreis- bzw. Benzin­
preisentwicklung noch nicht in den 
Märkten eingepreist zu sein - umso 
grösser die Gefahr bzw. umso hefti­
ger die zu erwartenden Marktbewe­
gungen an den Kapitalmärkten. 

Ein nettes Zitat von Andrö Kos-
tolany passt meines Erachtens an 
diese Stelle: «Die Börse reagiert 
gerade mal zu zehn Prozent auf 
Fakten. Alles andere ist Psycholo­
gie.» Die Märkte gleichen in letzter 
Zeit einem wandelnden Themen­
buch: Mal wird Inflationsangst an 
den Märkten gespielt, wo es nach 
subjektiver Meinung keinen Grund 
dazu gibt. Dann fällt den Marktteil­
nehmern plötzlich die hohe Bewer­
tung des Euro gegenüber dem US-
Dollar auf. Danach wird die Kuh in 
Richtung Quartalsergebnisse der 
Unternehmen und damit den zum 
Teil sagenhaften Übererfüllungen 
der niedrigen Analystenerwartun­
gen getrieben. Vielleicht holen die 
Marktteilnehmer demnächst ihr 
Handbuch «Volkswirtschaftliche 
Kennzahlen» wieder aus und spie­
len dieses Thema? 

Verfasser: Marcel Wetzeis. 

Die alleinige inhaltliche Verant­
wortung für diesen Beitrag liegt 
beim Verfasser. 

P R I V A T - B A N K I N G - S E K T O R  

Ertragspotenzial 
wird wenig genützt 
FRANKFURT - Laut einer am 
Dienstag in Frankfurt veröffentlich­
ten Studie der Beratungsfirma 
zeb/rolfes.schierenbeck.associates 
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schöpfen klassische Privatbanken 
Ertragspotenziale im wachsenden 
Private-Banking-Bereich immer 
noch ungenügend aus. «Der Zu­
wachs an sehr vermögenden Privat­
kunden, den High Net Worth Indvi-
duals (HNWI), wird bis 2007 in 
Deutschland jährlich acht bis neun 
Prozent ausmachen. Gleichzeitig 
werden bis 2010 etwa zwei Bio. Eu­
ro an Erbschaftsvolumen umge­
schichtet», so zeb-Finanzexperte 
Andre Ehlerding. Die klassische 
Vermögensanlage (Aktien, Renten 
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VP Bank Fondssparfconto 
Schweizer Franken 1 5  % 
Euro 2 % 
US Dollar 1 . 5 %  
Japanische Yen 0.75% 

Auswahl verzinster Konti 
Sparkonto CHF 0.50 % 
Jugendsparkonto CHF 1.0 % 
Alterssparkonto CHF 0.75 % 
Euro-Konto EUR 0.50 % 

Festgeldanlagen In CHF 
Mindestbetrag CHF 100 000 -

Laulzeit 3 Monate 
Laufzeit 6 Monate 
Laufzeit 12 Monate 

0 . 1 2 5 %  
0.125 % 
0.125 % 

Kmtnobllgatlonen 
'MlndeststQckaluno CHF 1000-

2 Jahr« 0.9375 % 7 Jahre 1 .6875% 
3 Jahre 1.1250 * 8 Jahre 1 .8125% 
4 Jahre 1 . 3 1 2 5 %  9 Jahre  1 .8750% 
5 Jahre 1 .4375% 10  Jahre 2 . 0 0 0 0 %  
6 Jahre 1 . 5 6 2 5 %  

i VPBank-Tittl 
1 4 . 9 . 2 0 0 5 ( 1 7 : 3 0  h) 

VP Bank-Inhaber 
VP Bank-Namen 

i  EdilmrtiHpralM 

CHF 205.40 
CHF 18.50 

r 1 4 . 9 . 2 0 0 5  

KmI Vwkurf 
Gold 1 k g  CHF 18*003.00 18*253.00 
Gold 1 Unze USD 447.15 450.15 
Silber 1 k g  CHF 277.40 287.40 

i Wechselkurs« 
' 1 4 . 9 . 2 0 0 5  

USO 
GBP 
EUR 

Kmtf Vtftawl 
1.215 1.315 
2.237 2.377 
1.515 1.575 

KMI 
EUR 1.532 1.562* 
* VP-Bink-Kunden beziehen Euronoten an den 
VP-Bank-Automaten zum Devisenkurs. 

Alle Angaben ohne Gewahr. 

Verwallungs- und Privat-Bank Aktiengesellschaft 
9490Vadu;-Aeulestas8e6-Tel ««00 066 055 0 0  

www voDank com -  inloOvDbank.ann 

VP Bank Fondsleitung Aktiengesellschaft 
9490Vaduz-Schmedgaas6-Tel *423 2356099 

www vnDank com - vpl®vpbank com 

und Investmentfonds) werde den 
Anforderungen und komplexen Ver-
mögensverhältnissen jener Kunden 
nicht mehr gerecht, so Ehlerding: 
«Klassische Privatbanken müssen 
ihr Leistungsangebot auf Vorsorge-
und Finanzierungsprodukte auswei­
ten, um Privatkunden langfristig zu 
binden.» Weitere Verbesserungspo­
tenziale sieht die Studie besonders 
bei der Kundenberatung. Angesichts 
des steigenden Wettbewerbdruckes 
durch die in den Private-Banking-
Markt drängenden Auslandsbanken 
und Sparkassen müsse hier das Cre­
do «ganzheitliche und individuelle 
Beratung» lauten, so Ehlerding wei­
ter: «Die Zielgruppe der <Reichen> 
ist Uberaus heterogen und durch her­
kömmliche Merkmale kaum zu fas­
sen. Nur eine integrierte Vertrieb-
splattform schafft für Berater und 
Kunden einen Mehrwert.» (pte) 

A N / . C K i l .  

Union 
Investment 

ftottomvwitarwefte vom VortiQ in Euro 

EuroAction: Emerging 
EuroActkm: MM Cap 
UnlDymmtcFonds: Europa 4 
UniOymmkfonds: Europa -net- A 
UnIDymmicFonds: Global A 
UniDyrumicFonds: Global -net- A 
UntEM Femost 
UniEM Osteuropa 
UmEuropa 
UniEunpa -ntt-
UwEumSTOXX 50 A 
UniEuroSTOXX 50-net-A 
UnCbbil 
UntGlobil-net-
UnlGlobal Vtans 50 A 
UniGlobil Titans 50 -net- A 
UrmiSSrmäCaps: Europa T 
UntMkUSmtäCaps: Europa -net- T 
UniSector Basiclndustries A 
IMStctor BbPharma A 
UniSector. ConsurrmGoods A 
UniSector Fkwce A 
UniSector GenTech A 
UniSector HlghTech A 
UniSector: Internet A 
UniSector. MuMMedia A 
Uni21.Mutiundert -net- A 

75,62 
148.66 
43.49 
27,52 
25.91 
17,20 

717,21 
2161,68 
1318,15 

45,51 
44,37 
37,60 
95,56 
59,51 
27.96 
28,73 
26.67 
29,85 
6127 
45.47 
52.97 
48,85 
42.68 
30,99 
21.92 
18.10 
18.48 

U N I C O  

UNICO Hracker MSCI World 
UNICO Hracker USCI Eurnpe 
UNICO htracker DAX 30 
UNICO Hracker SSP 500 
UNICO Hracker Nasdaq-100 

10,22 
97^2  
45,10 
10.13 
12.49 

Vertreterin: cosba private banking ag, 
MOnHertrt 12.8001 Zürich,Tel. +41 (1) 2 1 4 9 4 4 7  
w«wj«ikin4Mttmertdi,lDndsOco5̂  
Zahlstelle im Fürstentum Liechtenstein: 

Volksbank AG, Feldkircherstr. 2 .9494 Schaan 
Tel. »423 239 0 4  04  www.vofcsbank.li 


